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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV 1892 e.V. Niederlamitz III : TV Längenau III 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

TSV 1892 e.V. Niederlamitz III stockt Punktekonto gegen TV 
Längenau III auf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Rüdiger Pfeifer nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TSV 1892 e.V. Niederlamitz III im Match der Herren Bezirksklasse
C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es
dagegen beim Gastteam TV Längenau III, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:
32) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Wolfgang Gnichtel, der seine zwei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Pfeifer / Söllner wehrten eine 1:0 Satzführung von van Laak /
Huber ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verloren Bayreuther / Pöhlau ihr Doppel gegen Förster / Korlek noch mit 11:6, 11:7, 7:
11, 9:11, 6:11 im Entscheidungssatz. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Gnichtel / Pfeifer
gegen Fraß / Pabst bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Gnichtel / Pfeifer zurück
ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gnichtel / Pfeifer zu Ende ging. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Matthias Pfeifer im Doppel gegen Marion Korlek die Nase
vorn. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Roland Söllner gegen Martin Förster, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für
Jörg Bayreuther eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Jörg Bayreuther gewann gegen
Reinhard Huber mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim folgenden 11:9, 11:9, 11:2
gegen Thomas van Laak fand Alfred Pöhlau von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Wolfgang
Gnichtel holte mit einem 11:8, 11:13, 11:3, 11:5 gegen Felix Pabst einen Punkt für sein Team. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Rüdiger Pfeifer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Christian Fraß. Völlig ohne Chance war Pfeifer hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Matthias Pfeifer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Martin Förster kassierte. Lange dagegenhalten
konnte danach Roland Söllner beim 2:3 gegen Marion Korlek. Das Spiel verlor Söllner dennoch im 5.
Satz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jörg Bayreuther beim letztendlich klaren 0:3
gegen Thomas van Laak. Das musste man neidlos anerkennen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Alfred Pöhlau und Reinhard
Huber, die Alfred Pöhlau letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wolfgang Gnichtel machte
mit Christian Fraß bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Rüdiger Pfeifer beim 11:8, 11:5, 13:11 gegen
Felix Pabst. Da gab es nichts zu rütteln. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV 1892 e.V.
Niederlamitz III war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1892 e.V. Niederlamitz III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.12.2022
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gegen den TV Weißenstadt an. Für den TV Längenau III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Nagel 04 III am 02.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:8
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1892 e.V. Niederlamitz III

Doppel: Pfeifer / Söllner 1:0, Bayreuther / Pöhlau 0:1, Gnichtel / Pfeifer 1:0 
Einzel: M. Pfeifer 1:1, R. Söllner 0:2, J. Bayreuther 1:1, A. Pöhlau 2:0, W. Gnichtel 2:0, R. Pfeifer 1:1 

 TV Längenau III
Doppel: Förster / Korlek 1:0, van Laak / Huber 0:1, Fraß / Pabst 0:1 
Einzel: M. Förster 2:0, M. Korlek 1:1, T. Laak 1:1, R. Huber 0:2, C. Fraß 1:1, F. Pabst 0:2


